
121 
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)  

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name Stadt Gelsenkirchen
Straße Wildenbruchplatz 7 (Eingang Augustastraße)
PLZ, Ort 45888 Gelsenkirchen
Telefon +49 2091694005 Fax +49 2091693530
E-Mail zentrale.vergabestelle@gelsenkirchen.deInternet https://www.gelsenkirchen.de

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer 10/4.2-2026-0343

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der
Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe:
elektronisch

in Textform
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6SYTWUYS4B1

 

schriftlich

d) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen

Planung u. Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
Sportanlage Lüttinghof
Lüttinghofstraße 3
45896 Gelsenkirchen

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen
Art der Leistung: Estricharbeiten
Umfang der Leistung: ca. 520m2 EPS-Wärmedämmung

ca. 330m2 PU-Wärmedämmung
ca. 65m2 CG-Wärmedämmung
ca. 835m2 Zementestrich F5
ca. 550m2 Zementestrich F6
ca. 16m2 Sauberlaufmatten

g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch
Planungsleistungen gefordert werden

Zweck der baulichen
Anlage
Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)
nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)
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Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung:

Fertigstellung oder Dauer der
Leistungen:

weitere Fristen

Bestimmungen über die Ausführungsfrist:

Mit der Ausführung ist zu beginnen in der 34. KW 2026, spätestens am letzten Werktag dieser KW.
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen) in der 37. KW 2026, spätestens am
letzten Werktag dieser KW.

 

j) Nebenangebote
zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

nicht zugelassen

k) mehrere Hauptangebote
zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt.
Online-Plattform "Vergabemarktplatz NRW MR"

(https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/
CXS0Y6SYTWUYS4B1/documents)

  
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahme:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen:

nicht nachgefordert

 Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen
und Anschreiben bis

10.07.2026

o) Ablauf der Angebotsfrist am 16.07.2026 um 10:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am 14.08.2026
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p) Adresse für elektronische Angebote
"Vergabemarktplatz NRW MR" (https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/
CXS0Y6SYTWUYS4B1)

 

Anschrift für schriftliche Angebote

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst
sein müssen:

Deutsch;

 
r) Zuschlagskriterien Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin am 16.07.2026 um 10:00 Uhr
Ort Stadt Gelsenkirchen - Zentrale Vergabestelle

Personen, die bei der
Eröffnung anwesend sein
dürfen

Die Bietenden oder ihre Bevollmächtigten dürfen nicht zugegen sein.

 
t) geforderte Sicherheiten Siehe Vergabeunterlagen
 
u) Wesentliche

Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen
und/oder Hinweise
auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie
enthalten sind

Gemäß VOB/B

 
v) Rechtsform der /

Anforderung an
Bietergemeinschaften

Die Bietergemeinschaft muss einen Vertreter bevollmächtigen, der die
Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt und zur
Entgegennahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist. Alle
Mitglieder müssen als Gesamtschuldner haften.

 
w) Beurteilung zur Eignung

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis).
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer,
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur
Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen,
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache
beizufügen.
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich

Online auf "Vergabemarktplatz NRW MR" (https://www.vergabe.metropoleruhr.de/
VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYTWUYS4B1/documents) oder
Vergabestelle, siehe a)
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Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a
Abs. 3 VOB/A zu machen:

Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen

Bedingung an die Auftragsausführung
• T2 - Eigenerklärung: Angabe zu schweren Verfehlungen (mittels Eigenerklärung

vorzulegen): Angabe im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung, dass nachweislich keine
schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit der Bewerbenden oder
Bietenden in Frage stellt.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• T2 - Formblatt VVB 221 o. VVB 222 - BL (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Formblatt

VVB 221 oder 222 ist durch den Bietenden vollständig ausgefüllt einzureichen.
• T2 - Umsätze (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Angabe der Umsätze des Unternehmens

in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren (netto) im Formblatt Eigenerklärung zur
Eignung.

Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer
• T2 -  Handelsregisterauszug (mittels Dritterklärung vorzulegen): Vorlage des

Handelsregisterauszuges - sofern eine Verpflichtung zur Eintragung besteht.
• T2 - Berufsregistereintragungen - BL (mittels Dritterklärung vorzulegen): Vorlage der

Gewerbeanmeldung, der Eintragung in die Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der
Industrie- und Handelskammer - sofern eine Verpflichtung zur Eintragung in die genannten
Register besteht.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• T2 - Nur falls zutreffend - Vorlage des Insolvenzplans (mittels Dritterklärung vorzulegen):

Falls im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung erklärt wurde, dass ein Insolvenzverfahren
beantragt oder eröffnet wurde, ist ein rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan vorzulegen.

• T2 - UB Berufsgenossenschaft - BL (mittels Dritterklärung vorzulegen):
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen.

• T2 - Versicherungsnachweis - Mindestdeckungssummen (mittels Dritterklärung vorzulegen):
Nachweis einer Haftpflichtversicherung mit Mindestdeckungssummen von 5.000.000 EUR
für Personenschäden und 1.000.000 EUR für Sach- und Vermögensschäden, jeweils pro
Schadensfall und Schadensjahr.

In dem Fall, dass keine Versicherung in der geforderten Höhe vorliegt, ist eine
Bestätigung einer Versicherung vorzulegen, die die Absicht bestätigt, im Auftragsfall eine
Versicherung in der geforderten Höhe abzuschließen. Vor Ausführungsbeginn ist der
Versicherungsabschluss mit den geforderten Mindestdeckungssummen nachzuweisen.

• T2 - Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen - BL (mittels Dritterklärung vorzulegen):
Nachweis, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der
Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen,
ordnungsgemäß erfüllt wurde, durch Vorlage der:
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen
- Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse. Falls das Unternehmen nicht
beitragspflichtig ist, wird diesbezüglich um eine Mitteilung in Textform gebeten.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• T2 - Arbeitskräfte - BL (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Angabe der Zahl der in

den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten
Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal.

• T2 - Referenzen - BL (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 3 Referenznachweise über
die Ausführung von Leistungen in den letzten fünf Kalenderjahren, bzw. dem in der
Auftragsbekanntmachung angegebenen Zeitraum, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind, mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung geforderten Angaben.
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Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen
zur persönlichen Lage zu
überprüfen

Als vorläufiger Nachweis ist mit dem Angebot zunächst nur die
Eigenerklärung der Bietenden auf dem in den Vergabeunterlagen
beigefügten Formblatt (Eigenerklaerung zur Eignung) abzugeben.
Die entsprechenden Bescheinigungen der zuständigen
Stellen (Einzelnachweise) sind nur von den in die engere
Wahl kommenden Bietenden auf Verlangen der Vergabestelle
einzureichen. Der Nachweis kann auch durch die Eintragung in
das Präqualifikationsverzeichnis geführt werden, sofern diese
Bescheinigungen Bestandteil des Verzeichnisses sind.

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen
zur wirtschaftlichen
und finanziellen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

Als vorläufiger Nachweis ist mit dem Angebot zunächst nur die
Eigenerklärung der Bietenden auf dem in den Vergabeunterlagen
beigefügten Formblatt (Eigenerklaerung zur Eignung) abzugeben.
Die entsprechenden Bescheinigungen der zuständigen
Stellen (Einzelnachweise) sind nur von den in die engere
Wahl kommenden Bietenden auf Verlangen der Vergabestelle
einzureichen. Der Nachweis kann auch durch die Eintragung in
das Präqualifikationsverzeichnis geführt werden, sofern diese
Bescheinigungen Bestandteil des Verzeichnisses sind.

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zur
technischen und beruflichen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

Als vorläufiger Nachweis ist mit dem Angebot zunächst nur die
Eigenerklärung der Bietenden auf dem in den Vergabeunterlagen
beigefügten Formblatt (Eigenerklaerung zur Eignung) abzugeben.
Die entsprechenden Bescheinigungen der zuständigen
Stellen (Einzelnachweise) sind nur von den in die engere
Wahl kommenden Bietenden auf Verlangen der Vergabestelle
einzureichen. Der Nachweis kann auch durch die Eintragung in
das Präqualifikationsverzeichnis geführt werden, sofern diese
Bescheinigungen Bestandteil des Verzeichnisses sind.

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Name Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster (zur Überprüfung des 20%-

Kontingent aus EU-Maßnahmen)
Straße Albrecht-Thaer-Straße 9
PLZ, Ort 48147 Münster
Telefon +49 2514112735 Fax +49 2514112165
E-Mail vergabekammer@brms.nrw.de Internet https://www.bezreg-muenster.de/de/

wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/
vergabekammer_westfalen/index.html

 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber

Die Ausschreibung erfolgt gemäß VOB/A - Abschnitt 1, dem Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen (TVgG-NRW), den Teilnahmebedingungen und den Besonderen Vertragsbedingungen.
Für das Vergabeverfahren und die spätere Ausführung gilt die VOB (Teil A, B und C) in der Fassung der
Gesamtausgabe 2019, einschließlich Ergänzungsband 2023, sowie der Änderungsbekanntmachung
vom 25.09.2023.

Nebenangebote müssen als Mindestanforderung, sofern in den Vergabeunterlagen keine
weitergehenden Anforderungen gestellt werden, den Konstruktionsprinzipien und den vom Auftraggeber
vorgesehenen Planungsvorgaben entsprechen.

Enthalten die Vertrags- und Vergabeunterlagen nach Auffassung der Bietenden Unklarheiten und/oder
Fehler, so ist unverzüglich der Auftraggeber vor Angebotsabgabe über das Kommunikationstool der
Vergabeplattform darauf hinzuweisen.
Fragen sind in Textform, bis zur angegebenen Frist für die Auskunftserteilung, über die
Vergabeplattform an die Vergabestelle zu richten. Verbindliche Antworten erfolgen in Textform über die
Vergabeplattform zur entsprechenden Vergabe.
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Ein übermittelter oder auf der Vergabeplattform eingestellter Nachtrag wird Teil der Vergabeunterlagen.

Als Grundlage für das Angebot gilt das in der letzten Fassung eingestellte Leistungsverzeichnis.

Zur Sicherstellung einer vollumfänglichen elektronischen Kommunikation (z.B. Benachrichtigungen, bei
Änderung der Vergabeunterlagen, usw.) wird den Bewerbenden bzw. Bietenden dringend empfohlen,
sich auf der Vergabeplattform anzumelden und für dieses Vergabeverfahren freizuschalten.

Mit der Registrierung auf der Vergabeplattform erhalten Bewerbende bzw. Bietende Zugriff auf ein
individuelles Postfach. Dieses wird für die Zustellung von rechtserheblichen und verfahrenserheblichen
Erklärungen im Vergabeverfahren genutzt. Es wird darauf hingewiesen, dass rechtserhebliche und
verfahrenserhebliche Erklärungen an die bei der Registrierung angegebene E-Mail-Adresse versendet
werden.

Nicht angemeldete und freigeschaltete Bietende müssen regelmäßig die Vergabeunterlagen auf
Änderungen überprüfen.

Es sind ausschließlich elektronische Angebote über die Vergabeplattform zugelassen.

Informationen zu den zu verwendenden elektronischen Mitteln, den technischen Parametern zur
Einreichung elektronischer Teilnahmeanträge und Angeboten sowie zur Verschlüsselungs- und
Zeiterfassungsverfahren entnehmen Sie bitte den auf dem Vergabemarktplatz des Landes NRW
hinterlegten Nutzungsbedingungen.
Eine Übermittlung der Angebote auf dem Postweg und auf anderen elektronischen Wegen (z.B. per
E-Mail, CD, Telefax oder über die Kommunikation der Vergabeplattform) ist nicht gestattet. Diese
Angebote werden von der Wertung ausgeschlossen.

Bietende tragen das Risiko der Übermittlung und des rechtzeitigen und vollständigen Eingangs des
Angebotes.

Fehlende Unterlagen sind spätestens innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen.

Die Ergebnisse der Angebotseröffnung werden elektronisch über die Vergabeplattform zur Verfügung
gestellt.

Die spätere Auftragsvergabe erfolgt durch die Bedarfsstelle (Fachdienststelle) der Stadt Gelsenkirchen.
Die Zustellung des Auftragsschreibens erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform.

Verwenden Sie bitte für die Angebotsabgabe kein gesondertes Anschreiben!

Sämtliche Angaben, die mit dem Angebot zu machen sind, sind an den dafür vorgesehenen Stellen in
den Vergabeunterlagen vorzunehmen.
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